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A-KLASSE 3
TSV Roßhaupten – SSV Wertach 4:4 (1:2)
Tore 0:1 Fleischmann (6.), 1:1 M. Kast (26.), 1:2
Bernhard (34.), 2:2 M. Kast (57.), 2:3 Walther
(59./FE), 3:3 Schmidl (69.), 3:4 Walther (77.), 4:4
Baur (90.) Gelb-Rot Schilling (90.+2/Roßhaup-
ten) Zusch. 50 Schiedsr. Neumann (Pfronten)
Im Roßhauptener Flutlicht entwickelte sich eine
muntere Partie mit Chancen auf beiden Seiten. Die
Gäste zeigten, warum sie an der Spitze stehen und
verwerteten konsequent ihre Chancen. Aber die
tapfer kämpfenden Gastgeber steckten nie auf und
kamen so noch zum verdienten Ausgleich. (la)

A-KLASSE 4
SV 29 Kempten – Waltenh./Hegge II 1:0 (0:0)
Tor 1:0 Will (60.) Zuschauer 40 Schiedsrichter
Hennicke (Immenstadt)
Während in der ersten Hälfte die Heimelf dominier-
te, jedoch einige gute Chancen vergab, machten
die Gäste nach der Pause mehr Druck, scheiterten
jedoch an ihrer Abschlussschwäche. So genügte
dem SV 29 ein Tor zum wichtigen Sieg. (gr)
-
TV Hindelang – SV Heiligkreuz 3:1 (1:0)
Tore 1:0 A. Kramer (18.), 1:1 Balaman (55.), 2:1
Joof (58.), 3:1 Jammeh (86.)
Zuschauer 50 Schiedsrichter Klenk (Weitnau)
Gegen einen starken Gegner kamen die Ostrachta-
ler zu einem wichtigen Heimsieg. Nach einem Kon-
ter ging Hindelang in Führung. Völlig verdient war
der Ausgleich. Dann kam die stärkste Phase der
Platzherren mit der erneuten Führung. Etwas Glück
und Torwart Blanz sicherten den Vorsprung, bevor
Omar Jammeh nach einem Konter traf. (cs)
-
Niedersonth./Mart. – Oberstaufen 3:1 (2:0)
Tore 1:0 Zettler (15.), 2:0 Kiesel (25.), 3:0 Zettler
(53.), 3:1 Miller (75.) Zuschauer 90 Schieds-
richter Friesenegger (Altusried)
Im Topspiel der A-Klasse 4 brachte die Heimelf den
Gästen aus Oberstaufen die erste Saisonniederlage
bei. Die Gebhart-Elf ging durch teils schön heraus-
gespielte Tore 3:0 in Führung, ehe die Staufner
noch den Anschlusstreffer erzielen konnten. Unterm
Strich ein verdienter Heimsieg. (mfe)
-
FC Altstädten – TSV Blaichach 1:1 (1:0)
Tore 1:0 T. Vögel (20.), 1:1 Wildner (54.) Zu-
schauer 80 Schiedsrichter Rothmund (Wild-
poldsried)
In der ersten Halbzeit ging der FCA verdient mit 1:0
in Führung, obwohl mehr möglich gewesen wäre.
Die zweiten 45 Minuten waren dann ausgeglichen
und die Gäste aus Blaichach kamen noch zum nicht
unverdienten Ausgleich. (hbu)
-
Missen-Wilhams – TSV Burgberg abgebrochen
beim Stand 2:2 (0:1)
Tore 0:1 Haug (40.), 0:2 Fietze (60.), 1:2 Hauke
(63.), 2:2 Reggel (73.) Zuschauer 66 Schieds-
richter Weixler (Betzigau)
Nach dem Tor der Gastgeber zum 2:2 forderte
Burgbergs Coach Engstler den Abbruch wegen
Dunkelheit. Der Schiedsrichter stimmte zu. Nun
muss das Sportgericht entscheiden.(hel)
-
TSV Kimratshofen – Buchenberg ausgefallen
wegen Unbespielbarkeit des Platzes

B-KLASSE 6
Camb. KE II – KE Halde/Oberwang 4:5 (0:3)
Tore 0:1 Akbulut (12.), 0:2 Sartison (37.), 0:3
Sartison (45.), 0:4 Akan (50.), 1:4 Uygur (65.),
2:4 Ade (72.), 2:5 Kabak (78.), 3:5 Uygur (78.),
4:5 Buhr (80.) Zusch. 50 Schiedsr. Weyher

B-KLASSE 7
Türk Sport Kempten II – TSV Seeg II 0:3 (0:1)
Tore 0:1 Lenk (2.), 0:2 L9enk (48.), 0:3 Huber
(61.) Gelb-Rot M. Kocakaya (82./T. Sp. Kempten)
Zuschauer 20 Schiedsrichter Knoll (Wertach)

Fußball vom Mittwoch

Die New Yorker Lions Braunschweig sind der erfolgreichste deutsche Football-Verein. In den vergangenen beiden Jahren gewan-
nen sie jeweils den German Bowl. Fotos: Ralf Lienert, dpa

FC Füssen – VfB Durach II
(Freitag, 17.30 Uhr) Mit dem FC
Füssen (2. Platz/21 Punkte) wartet
ein dicker Brocken auf den VfB Du-
rach II (11./11). Die Leistungskurve
spricht dabei klar die Gastgeber aus
dem Ostallgäu. Während sie in den
letzten vier Partien als Sieger vom
Platz gingen, ergatterte die Reserve
des VfB lediglich zwei Punkte. Auch
zuletzt gegen Ronsberg (0:1) kam
die Elf von Martin Spingler nicht an
die Form der ersten Spiele heran.
Der Siegeswille reichte einfach nicht
aus.
Um in Füssen nicht chancenlos zu
sein, heißt es von Beginn an die spie-
lerischen Fähigkeiten des Tabellen-
zweiten auszubremsen. Hierzu sind
Teamgeist und Zweikampfstärke
vorrangig gefragt. (rma)

Teamgeist
ist gefragt

Fußball-Kreisliga Süd:
Durach II nach Füssen

RSC Kempten Morgen, Samstag, Ausfahrt mit
Walter Ferstl (Neumaier Hütte MTB). Treffpunkt,
8.30 Uhr, Auto Brosch.
MSC Scuderia Kempten Heute, Freitag, außeror-
dentliche Hauptversammlung mit Neuwahlen, 20
Uhr, Schulungsraum Vereinsgelände Riederau.

Sportnotizblock

Durach Saisonauftakt für den TSV
Durach in der 1. Tischtennis-Be-
zirksliga: Der Aufsteiger will sich in
dieser Saison behaupten, nachdem
er sich vor einem Jahr direkt wieder
aus der Liga verabschieden musste.
Los gehts für das junge Duracher
Team zu ungewohnter Zeit am
Sonntag um 15 Uhr. In der Mehr-
zweckhalle am Bäuerlinger Weg
wartet mit dem Vizemeister der
Vorsaison, SC Siegertshofen, gleich
ein dicker Brocken.

Der Kern des Aufstiegsteams mit
ist mit Carina Kustermann, Roland
Kiechle, Marc Heinle und Laurin
Goell zusammen geblieben. Marco
Kustermann und Thomas Leup-
recht wollen kürzer treten und spie-
len künftig in der zweiten Mann-
schaft. Für sie kommen die Neuzu-
gänge Patrick Ammann (SV Mem-
mingerberg II), Stefan Beckmann
(ASV Hegge) und Alexander Paulus
(VfB Oberndorf) im hinteren Paar-
kreuz zum Einsatz.

Schon vom Papier her dürfte die
Mission Klassenerhalt eine gehörige
Herausforderung werden. Durch
die Landesliga-Absteiger Waal und
Unterknöringen ist das Niveau der
Liga nochmals gestiegen. Zudem
gibt es in dieser Saison drei direkte
Absteiger. Neben Durach werden
Mitaufsteiger TSV Königsbrunn
und die SG Dösingen am häufigsten
als Abstiegskandidaten genannt –
Ansporn genug, sich in der Liga
Respekt zu verschaffen. Mit der
Unterstützung des Publikums soll
das Match gegen die spielstarken
Gäste aus Siegertshofen um Routi-
nier Edwin Ogir möglichst lange of-
fen gehalten werden. (stb)

Mission
Klassenerhalt
Tischtennis: Start

für den TSV Durach

Kempten Die Hallensportarten ha-
ben wieder ihre Hochzeit. Auch die
Squasher stehen vor dem Saisonauf-
takt. Beim 1. SC Kempten steht aber
nur der Start für die zweite Mann-
schaft in der Landesliga auf dem
Plan. Für die erste Mannschaft in

der Bundesliga
und die Frauen in
der Bayernliga
geht es in zwei
Wochen los.
Kempten II be-
streitet am Sonn-
tag beim TSC
München seine
ersten Partien.
Dort treffen die

Allgäuer auf die Gastgeber sowie
den Park Squash Nymphenburg.
Diese Liga ist – wie auch die Bun-
desliga – geschrumpft. Statt acht
spielen nur noch sieben Teams um
den Aufstieg in die Bayernliga. Das
bedeutet, dass es in dieser Saison nur
noch sechs Spieltage geben wird.

Die Reserve hat sich ein zwar
ehrgeiziges, aber wohl realistisches
Ziel gesetzt. Der Vorsitzende Diet-
mar Jürschik: „Wir wollen in die
Aufstiegsrunde.“ Das bedeutet, der
ersten oder zweiten Platz muss am
Ende zu Buche stehen. „Die Mann-
schaft ist stark“, sagt Jürschik. „Wir
überlegen, ob wir mit diesem Poten-
zial in die Bayernliga wollen.“ Ver-
gangene Saison stand das Team lan-
ge an der Spitze, am Ende reichte es
jedoch zur zu Platz vier. (jb, az)

Aufstiegsrunde
ist das Ziel

Squash: Auftakt für
zweite Mannschaft

Dietmar Jürschik

Kempten Nun beginnt auch in
Kempten die Eiszeit. Nach Trai-
nings- und Testspielen auf fremdem
Eis bestreitet Landesligist ESC
Kempten seine Vorbereitungsspiele
fünf und sechs auf eigenem Eis.
Heute, Freitag, ab 19.30 Uhr gas-
tiert der SC Forst im Stadion an der
Memminger Straße, am Sonntag ab
18 Uhr kommt mit der EA Schongau
ein weiterer Liga-Konkurrent.

In Forst hatte der ESV vor zwei
Wochen 2:1 gewonnen. Dabei brach
sich Tobias Tarne das Wadenbein.
Er ist inzwischen operiert und auf
dem Weg der Besserung. Bei Forst
spielt der Ex-Kemptener Markus
Schneider. Mit Schongau gibt ein
Topfavorit der Landesliga seine
Visitenkarte ab. In der vergangenen
Saison mussten die Oberbayern im
Halbfinale gegen Pegnitz ihre Auf-
stiegsambitionen begraben. Am
Freitag, 9. Oktober, beginnt die Sai-
son für den ESC – dann übrigens in
Schongau. (has)

Zwei Tests auf
eigenem Eis

Eishockey: ESC gegen
Forst und Schongau

A-KLASSE 4 GESTERN ABEND
FC Kempten II – SV Lenzfried 3:2

Fußball vom Donnerstag

Sieben Klassensiege
Kartsport Starker Scuderia-Nachwuchs

Kempten Mit sieben Klassensiegen,
zwei zweiten Rängen und einem
dritten Platz waren die Jugend- und
Superkartfahrer des MSC Scuderia
Kempten erfolgreich unterwegs.

Beim 45. und der 46. Cambodu-
num-Superkartslalom, dem Finale
zum Schwäbisch-Alb-Pokal, gingen
nur 18 Fahrer an den Start. Im ers-
ten Lauf feierte Patrick Fleschutz in
der Klasse 1 seinen ersten Sieg im
Superkart und Luca Neumann run-
dete als Dritter das gute Ergebnis
ab. Beim zweiten Lauf holte sich
Nico Neumann den Klassensieg und
Patrick Fleschutz wurde Zweiter. In
der Klasse 2 siegte bei dieser Veran-
staltung Tobias Waibel.

Mehr Starter (103) gab es dann
beim vorletzten Lauf zur Allgäuer
Jugendkart-Meisterschaft. In der
Klasse 1 kamen mit Artur Hasano-
witsch (Zweiter) und Jonas Smouni
(Dritter) gleich zwei Kemptener
aufs Podest. Gianluca Schieß bewies
im zweiten Lauf, dass mehr möglich
gewesen wäre. In der Klasse 2 waren
fehlerfreie Läufe der Schlüssel zu

Rang vier von Luca Sparrer. Souve-
rän gewonnen wurde die Klasse von
Robin Uhlemayr mit 1,5 Sekunden
Vorsprung. Ebenso überzeugend
gewann Patrick Fleschutz die Klasse
3 und bleib als einziger Fahrer unter
37 Sekunden fehlerfrei. Alec Berg-
ner wurde hier Zweiter. Lina Heili-
gensetzer wurde mit zwei fehlerfrei-
en Läufen überraschend Fünfte. Sie
hat er erst vor einem Jahr mit dem
Kartsport angefangen. (stu)

O Die Jugendkartgruppe ist weiter auf
der Suche nach Nachwuchsfahrern der
Jahrgänge 2007 und 2008. Interessierte
Kinder können Probetrainings machen.
Weitere Infos: www.scuderia-kempten.de

Weitere Ergebnisse
45. Superkart-Slalom
Klasse 1 (12 bis 15 Jahre/8 Starter): 4.
Nico Neumann, 6. Nikolas Behme. – Klas-
se 2 (16 bis 23 Jahre/6): 3. Tobias Waibel.
– Klasse 3 (über 23 Jahre/4): 1. Andreas
Eppinger, 2. Mario Perri.
46. Superkart-Slalom
Klasse 1 (12 bis 15 Jahre/8): 4. Nikolas
Behme; 5. Luca Neumann. – Klasse 3
(über 23 Jahre/4): 1. Andreas Eppinger, 2.
Mario Perri.
Jugendkart-Slalom
Klasse 1 (8 bis 9 Jahre/23): 6. Pius Heili-
gensetzer, 7. Tobias Glauch, 9. Nikita Sak-
ko, 10. Alexander Winter, 11. Emin Musta-
foski, 13. Kati Heiligensetzer, 14. Sarah
Wittmann. – Klasse 2 (10 bis 11/ 23): 19.
Noa Wittmann. – Klasse 3 (12 bis 13 Jah-
re/19): 8. Luca Neumann, 10. Nikolas
Behme. – Klasse 4 (14 bis 15 Jahre/19):
7. Nico Neumann.

Gut in Form: Robin Uhlemayr (links) und
Patrick Fleschutz. Foto: MSC Scuderia

Kempten-Sankt Mang Mit der
Kampfgemeinschaft WKG Willme-
ring/Cham kommt der Tabellen-
zweite der Landesliga zu den Rin-
gern des TSV Kottern. Kampfbe-
ginn am morgigen Samstag ist um
19.20 In der Turnhalle der Gustav-
Stresemann-Schule.

Anscheinend haben sich die Gäste
aus der Oberpfalz vor der Saison
deutlich verstärkt. Dies zeigen die
bisherigen Ergebnisse. Besonders
der 27:8-Erfolg gegen den Lokalri-
valen SV 29 Kempten lässt aufhor-
chen. Aber die Kotterner Athleten
sind Kämpfer, das haben sie schon
oft bewiesen. Mit entsprechender
taktischer Aufstellung geht viel-
leicht doch was. Vor allem kann
Kottern auf seine Fans bauen, die
stets eine tolle Stimmung in der Hal-
le verbreiten.

Die Schüler des TSV Kottern
absolvieren am Samstag ab 18.45
Uhr den Vorkampf gegen die TSG
Augsburg. (schn)

Starke Gäste
in Kottern

Ringen: Heimkampf
gegen Cham

Mit den Fans im Rücken ist der TSV
Kottern noch stärker. Foto: Erwin Hafner

Auf sie mit Gebrüll: Manoel Machinek
von den Allgäu Comets mit „Kriegsbe-
malung“ unter den Augen.

Topscorer Matthew Green (links) mit
Quarterback Cedric Townsend und Of-
fensiv-Trainer Tom Schneider.

schweiger gelangen heuer schon 35
Solo-Tackles. Bei einem Tackle
(Englisch für „in Angriff nehmen“)
wird der Gegenspieler zu Fall ge-
bracht.
● 130 Kilo bringt der französische
Nationalspieler Sy Mamadou (23)
auf die Waage. Mit Jacrob Schridde
bildete er ein starkes Defensivduo:
„Da dürfte es Cedric Townsend
noch schwerer haben, als gegen
Kiel“, kündigt Lions-Sprecher Fri-
cke an.
● 500 Mitglieder haben die Lions
aus Braunschweig. Die Comets
bringen es auf gut 300.
● 612 Kilometer liegen zwischen
Kempten (66000 Einwohner) und
Braunschweig (250000 Einwohner).
● 5000 Fans erwarten die Braun-
schweiger zum Halbfinale.

I Jubeln die Comets noch einmal so
wie gegen Kiel? Den Videoclip dazu
sehen Sie auf www.all-in.de/comets

sind froh, dass wir für unsere Mann-
schaft kurzfristig einen Bus organi-
sieren konnten“, meinte Adi Hölzle
aus dem Vorstandsteam. Eine Über-
tragung per Livestream gibt es im
Irish Pub an der Sutt.
● 50 Prozent größer als bei den Co-
mets ist Braunschweiger Budget für
Spieler, schätzt Pressesprecher Hol-
ger Fricke. Zahlen zum Saisonetat
waren beim Branchenprimus nicht
zu erfahren. Fakt ist: Großsponsor
ist das Bekleidungsunternehmen
New Yorker mit Sitz in Braun-
schweig. Boss Friedrich Knapp ist
seit Jahren Football-Fan.
● 53:13 für Braunschweig. So ende-
te 1994 das bislang einzige Duell ge-
gen die Comets.
● 83 lautet die Trikotnummer des
gefährlichsten Defensivspieler der
Braunschweiger: Vor Jacob Schrid-
de (23) muss sich vor allem Comets-
Quarterback Cedric Townsend (28)
in Acht nehmen. Dem Braun-

ball League (GFL) gewonnen; die
Comets bringen es auf zehn in Serie.
● 19 Touchdowns hat David
McCants als Top-Scorer der Braun-
schweiger bislang erzielt. Auf einen
mehr kommt Matthew Green als
fleißigster Touchdown-Sammler
der Comets.
● 20 Jahre Zugehörigkeit zur ersten
Liga in Folge feiert Braunschweig
im kommenden Jahr. Die Comets
spielen heuer die zweite Saison in
Folge in der GFL.
● 23 Euro kostet ein Sitzplatz in der
obersten Kategorie im Braun-
schweiger Stadion. Bei den Heim-
spielen der Comets wird für keine
Karte mehr als 14 Euro verlangt.
● 29:71 So beziffert die Redaktion
des Fachmagazins „Football aktu-
ell“ die Siegeschance der Comets an-
hand der bisherigen Saisonstatistik.
● 30 bis 50 Fans der Allgäu Comets
reisen nach Braunschweig. Einen
Fanbus wird es nicht geben. „Wir

VON TOBIAS SCHUHWERK

Kempten Die Koffer sind gepackt,
die Hausaufgaben gemacht: Heute
mittag beginnt für die Allgäu Co-
mets der spannendeste Trip der
Vereinsgeschichte. Am Samstag (16
Uhr) treten sie im Halbfinale um die
deutsche Meisterschaft beim Re-
kordmeister New Yorker Lions
Braunschweig an. Nach dem
39:27-Erfolg im Play-Off-Halbfina-
le gegen Kiel sind die Comets dies-
mal Außenseiter. Die AZ präsentiert
15 Fakten zum Spiel.

● 9 Meisterschaften gewann Braun-
schweig seit 1997. Zudem trium-
phierte der Verein drei Mal im Eu-
ropapokal. Zuletzt am 20. Juni mit
einem 24:14 gegen Schwäbisch Hall.
Der bislang größte Erfolg der Co-
mets ist die Halbfinal-Teilnahme.
● 12 Spiele in Folge hat Braun-
schweig zuletzt in der German Foot-

Duell mit dem Rekordmeister
Football Comets glühen vor dem Halbfinalspiel in Braunschweig. Heute bricht das Team mit

dem Bus Richtung Norden auf. Wie ein Fachmagazin die Siegeschance der Allgäuer einschätzt

TSV Trauchgau – SV Bidingen 0:2
FC Thalhofen II – FC Thingau 4:2
TSV Friesenried – SV Mauerstetten II 3:3
Türk Spor MOD – TSV Leuterschach 8:3
TSV Roßhaupten – SSV Wertach 4:4

SSV Wertach 9 25
SV Bidingen 9 22
Oberbeuren 9 20
TSV Trauchgau 9 17
Stötten a. A. 8 15
Türk Spor MOD 9 14
Roßhaupten 9 11
Biessenh.-Eb. II 9 10

Bertoldshofen 8 10
Friesenried 10 10
Kaufbeuren II 9 9
Mauerstett. II 10 9
FC Thingau 10 8
Leuterschach 9 8
Thalhofen II 9 4

Missen-Wilhams – TSV Burgberg abgebr.
TSV Kimratshofen – TSV Buchenberg ausgef.
TV Hindelang – SV Heiligkreuz 3:1
Niedersonth./Mart. – TSV Oberstaufen 3:1
SV 29 Kempten – Waltenhofen/Hegge II 1:0
FC Altstädten – TSV Blaichach 1:1

Oberstaufen 10 25
Nieders./Mart. 9 24
Kimratshofen 8 20
Heiligkreuz 10 18
Buchenberg 8 15
TSV Burgberg 9 14
TV Hindelang 9 13
TSV Blaichach 10 11

FC Kempten II 8 9
FC Altstädten 9 8
Waltenh./H. II 10 8
Seifriedsberg II 9 7
SV 29 Kempten 9 7
Missen-Wilh. 8 7
SV Lenzfried 8 6

Kleinwalsertal 9 25
KE Halde/Ober. 9 23
Burgberg II 9 17
Nieders./M. II 8 16
Oberstaufen II 8 16
SV Camb. KE II 8 13
Heiligkreuz II 9 13
Blaichach II 8 13

29 Kempten II 8 12
SV Lenzfried II 9 12
SW Sonthofen 9 8
TV Hindelang II 8 6
Kimratshofen II 8 4
Buchenberg II 8 3
FC Altstädten II 8 1

Ebersbach/Ronsb. II – BSK Neugablonz II 1:7

Neugablonz II 8 17
Obergünzb. II 9 16
Grönenbach II 8 15
FC Füssen II 8 14
Türk Sp. KE II 8 13
Altusr./Krugz. II 7 11
TSV Fischen II 8 11

Wildpoldsried II 7 11
Ebersb./Ron. II 8 11
TSV Seeg II 7 10
TSV Pfronten II 7 4
Immenst. 07 II 8 3
TV Irsee II 9 1


